
Liebe Münchnerinnen und Münchner,
es ist fünf vor zwölf: Der Ver-
kauf der Wohnungsbauge-
sellschaft GBW AG wird
nicht mehr lange dauern. Al-
lein bei uns im Münchner
Norden sind tausende Woh-
nungen betroffen. Die Men-
schen sind verunsichert und
erwarten von der Politik, zu
Recht, eine Lösung, die
nicht zu ihren Lasten geht. 

In kürzester Zeit läuft die
Frist der EU ab, schließt sich
das Zeitfenster für aus-
schließliche Verkaufsver-
handlungen mit den betrof-
fenen Städten. Jetzt muss
der Münchner OB eine
sachlich-konstruktive Hal-
tung einnehmen und ein ent-
sprechend verbindliches
Verhandlungsangebot für ei-
nen Kauf vorlegen. Wenn
nicht jetzt, dann gibt es we-
gen des EU-Beschlusses
kein Zurück mehr zu alleini-
gen Verhandlungen mit den
bayerischen Städten. 

Meine Haltung kennen Sie:
einen schnellen Verkauf an
die betroffenen bayerischen
Kommunen oder einen Ver-
bleib im öffentlichen Eigen-
tum. Die bayerische Landes-
hauptstadt darf nicht pokern
und dann gegen einen pri-
vaten Investor mit vorrangig
gewinnorientierten Interes-
sen verlieren! 

Gerade in München, der Re-
gion mit den höchsten Miet-
preisen in Deutschland, hät-

te dies schlimme Folgen.
Bei einem Verkauf der GBW
AG hätte das auch Auswir-
kungen auf das allgemeine
Mietpreisniveau. 

Die Landeshauptstadt Mün-
chen darf sich nicht länger
verweigern und die Ver-
handlungen scheitern las-
sen. Es darf hier nicht um
Parteiinteressen und Wahl-
kampfüberlegungen gehen.
Es geht um die betroffenen
Münchner Mieter. Daher:
kein Gefeilsche um den
Preis – wir brauchen eine
soziale Lösung. Es liegt also
am Münchner Oberbürger-
meister, ob ein Verkauf an
die Städte möglich sein wird
oder nicht.

Der Stadtratsausschuss für
Stadtplanung und Bauord-
nung hat, auch mit den
Stimmen der SPD, am 23.
September 2009 beschlos-
sen, dass die Bayerische
Staatsregierung die GBW
Wohnungen an eine Gesell-
schaft der öffentlichen Hand
verkaufen solle. Das heißt
im Umkehrschluss aber
auch, dass der Münchner
Oberbürgermeister vom
Stadtrat aufgefordert wurde,
zu kaufen!

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!
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